
Bürgerinitiative Göttingen: Rettet den Spielplatz 
Nichteingetragener gemeinnütziger Verein 

Vorsitzende: Ursula Schoemann und Dr. Bernd Graubner 
Ludwig-Beck-Str. 5, 37075 Göttingen. 

Tel.: 0551/23950 und 0173.8397192 (Sch.) / 0551/22526 und 0171.2771975 (Gr.) 
E-Mail: Ursula_Schoemann@gmx.de / Bernd.Graubner@gwdg.de 

INTERNET: https://rettet-den-spielplatz.de/ 
 

Liebe Nachbarn! 

Wir bitten Sie um Aufmerksamkeit und Mithilfe.  

Bitte besuchen Sie unsere Webseite und geben Sie 

einen hilfreichen Beitrag/Kommentar in unseren 

Blog ein. 

Großartig wäre es auch, wenn Sie uns persönlich 

unterstützen würden bei der Sitzung des 

Bauausschusses am 07.02.2019 um 16:00 Uhr und 

der Ratssitzung am 15.02.19 um 14:00 Uhr. 

Werden Sie bitte Mitglied unserer Bürgerinitia-

tive. Sie gehen dabei keine Verpflichtung ein , 

erhalten von uns aber weitere Informationen. 

Vielen Dank für Ihr Interesse. 

Ursula Schoemann und Bernd Graubner 
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Informationen über unsere Bürgerinitiative 

Seit Januar 2017 setzen sich die Mitglieder unserer Bürger-

initiative dafür ein, dass ein schutzwürdiger Spiel- und Bolz-

platz mit altem Baum-, Busch- und Tierbestand im Rahmen 

des Neubauprojekts der Wohnungsgenossenschaft eG Göttin-

gen (WG) „Nikolausberger Weg 140 bis 144“ nicht durch 

Überbauung vernichtet wird. Er wurde vor 50 Jahren für ein 

großes Wohngebiet angelegt! 

Wir haben eine modifizierte Bauplanung vorgeschlagen, nach 

der die WG trotzdem die vorgesehenen 81 Wohnungen 

bauen kann. Bei gutem Willen der WG und besserer Planung 

wäre das unseres Erachtens möglich und würde nachhaltiges 

und klimaschützendes Bauen bedeuten. Ein wertvolles inner-

städtisches Biotop könnte so erhalten bleiben. 

Nachdem wir bisher vor allem geschrieben, geredet und dis-

kutiert haben, wollen wir den berechtigten Wünschen der 

Anwohner mit unserer Bürgerinitiative Struktur und Rückhalt 

geben. Dafür haben wir einen nichteingetragenen gemein-

nützigen Verein gegründet und dafür das Motto gewählt 

„Nicht nur reden, sondern auch handeln!“. 

 


